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Angedacht 2 

„ALLES, WAS IHR TUT, GESCHEHE IN LIEBE“ (1. Korinther 16,14) 

… so lautet die Jahreslosung der evange-

lischen und römisch-katholischen Welt-

christenheit für das Jahr 2024. Und was 

wäre passender für unseren Gemeinde-

brief kurz vor dem Valentinstag als dieses 

biblische Motto – in einem Jahr, das be-

reits im erste Monat durch Streiks und 

Barrikaden gezeigt hat, dass ein liebevol-

leres Miteinander in dieser Gesellschaft 

dringend von Nöten wäre. Indes findet 

die Auswahl einer Losung vier Jahre im 

Voraus statt, so dass aktuelle politische 

und gesellschaftliche Situationen vorder-

gründig keine Rolle spielen – Es sei denn 

man rechnet fest mit dem Wirken Gottes 

in der Geschichte wie die Herrnhuter 

Brüdergemeinde. Und wäre nicht viele 

Christen zusammen mit der Bibel dersel-

ben Meinung, hätte sich dieses Projekt 

aus dem Jahr 1731 bestimmt nicht so 

lange erhalten! Jedenfalls, für alle, die 

noch skeptisch sind: Die Jahreslosung 

2024 wurde 2020 gezogen: Januar 2020, 

das war der Beginn des Corona-
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Angedacht 3 

Ausbruches in China. Und aus dem an-

fänglichen Ideen für eine neue Gesell-

schaft sind vier Jahre später zwei Kriege, 

Inflation und noch mehr Millionäre aus 

der Gesundheitskrise hervorgegangen.  

Nun sind persönliche und nationale Kri-

sen nicht neu. Auch für unsere biblischen 

Autoren gehörten sie zum Leben fest 

dazu. Am Ende eines streithaften Briefes 

setzt er deswegen ein Zeichen gegen die 

Verleumdungen, das Schubsen und die 

Zankereien in einer der ersten christli-

chen Gemeinden der Welt. 

„Alles, was ihr tut, geschehe 

in Liebe“, das schreibt gera-

de kein weltfremder 

Mensch, der unter guten 

sozialen Bedingungen das 

Beste von sich und seiner 

Umwelt erwartet. Nein, das 

schreibt der mitunter zorni-

ge und hilflose Mann, der im Laufe sei-

nes Lebens schwere Schuld auf sich gela-

den hat. Einige würden heutzutage viel-

leicht vom alten, weißen, cis-Mann spre-

chen. Und vielleicht trifft es das ziemlich 

pointiert. Genau dieser eine Mensch, der 

sich seiner Lebensgeschichte durch die 

Begegnung mit Jesus Christus besonders 

bewusst wurde, verleugnet seine Charak-

terschwächen und Fehler nicht, sondern 

stellt sein Wissen und seine Erfahrung in 

den Dienst der anderen. Genau das er-

kenne ich als Schatz unserer christlichen 

Gemeinschaft: „Unser HERR lebt!“. Das 

sprechen wir jedes Jahr aufs Neue an 

Ostern. Wir bekennen es laut und spre-

chen uns gleichzeitig diese Glaubens-

wahrheit gegenseitig zu. Als Unterstüt-

zung, als Trost. Für Christen gibt es kein 

zu alt und etabliert oder zu jung, zu bil-

dungsfern. Wir sehen gemeinsam auf die 

Liebe Gottes, die in unser aller Leben 

wirkt und zu ihrer Entfaltung kommen 

möchte. Und uns allen gemeinsam ge-

lingt es wenig, wirklich alles im Leben in 

Eintracht und Frieden zu unternehmen. 

Denn genau das bedeutet die Worte der 

Losung: „Alles, was ihr tut, geschehe in 

Liebe“, danach strebt – und wenn es 

nicht gelingt, dann steht da Jesus und 

trägt euch. Und wenn ihr es gar nicht 

erst versucht, dann steht da der Heilige 

Geist und stuppst euch enttäuscht an. 

Und für alles andere gibt es Gott und 

sein Wirken in und durch die Geschichte. 

Bleibt behütet! 

Eure Ines Jäger 
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FAMILIENKIRCHE 
 Zur Jahreslosung:  

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 

Fa
m

ili
en

ki
rc
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Türen der Hoffnung 

Herzliche Einladung für Jugendli-

che ab 13 Jahren zur Osterwache. 

Wir starten am Karfreitag (29.03.) 

um 22:00 Uhr. Wir beschäftigen 

uns mit dem Tod und der Auferste-

hung Jesu, schauen einen Film, 

essen Mitternachtssnacks und hal-

ten Nachtwache. Um 8:00 Uhr gibt 

es einen Schlafanzuggottesdienst 

und im Anschluss gemeinsames 

Frühstück. 

Je nach Wetterlage findet die Ver-

anstaltung entweder in der Lam-

bertuskirche oder im Pfarrhaus 

OSTERWACHE 

Jo
n

a 
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KIKEX 

Am 13.01.2024 fand das erste Treffen 

der KiKEx (Kinder-Kirchen-Experten-

Ausbildung) 

statt. Nach ein 

paar Kennlern-

spielen stiegen 

wir in das The-

ma ein und 

trugen zusam-

men, was wir 

schon alles 

über Kirchen 

wissen. Es kam 

schon eine 

Menge zusam-

men. Dann 

ging es digital 

weiter. Über 

einen Beamer 

besuchten wir 

gemeinsam 

Kira. Kira ist 

eine Elster die 

in der Kirche von Kirche-entdecken.de 

lebt. Mit ihr haben wir zusammen ent-

deckt, was es in einer Kirche so gibt und 

wozu es da ist. Zum Beispiel, was ein 

Parament ist, welche Farben es haben 

kann und was die Farben bedeuten. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen 

ging es dann in die Kirche und wir ha-

ben geschaut, was wir hier auch alles 

finden können. 

Wir machten ei-

nen kleinen 

Rundgang und es 

kamen einige 

Fragen auf, die 

wir hoffentlich in 

den nächsten 

Treffen beant-

worten können. 

Im März, wenn es 

ein bisschen wär-

mer ist geht es 

dann richtig los 

und wir werden 

Experten! 

 

Wer Lust hat, 

kann gern mit 

dazu kommen: Ab 

März treffen wir 

uns immer am ersten Samstag des Mo-

nats. 

Ein herzliches Dankeschön, an alle un-

terstützenden Eltern! 
Viele Grüße und hoffentlich bis bald!

  

Maria Zesche 
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BEISETZUNGEN MIT 
KIRCHLICHEM GELEIT  

 

HOCHZEITEN UND  
TAUFEN 

Es gab keine Hochzeiten und Taufen in 

unserem Pfarrbereich. 

Gott spricht: Ich lasse dich nicht fallen und verlasse dich nicht! (Josua 1,5b) 
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

WIR GRATULIEREN ZUM GEBURTSTAG 
(genannt sind Geburtstage ab 70 im 5-Jahresabstand und jährlich ab 80) 
 

Den 70. Geburtstag feiern: 
 

 

Den 75. Geburtstag feiern: 

 

 

Den 95. Geburtstag feiert: 

 

 

Den 85. Geburtstag feiern: 

 

 

Herzliche Glück- und Segenswünsche auch für: 
 

 

Den 80. Geburtstag feiern: 
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30 JAHRE  
30 Jahre Konfirmation feierte ge-

meinsam mit den Jubelkonfirman-

den von 60 Jahren Frank Schulze! 

DIAMANTENE  
HOCHZEIT 

Herzlichen Glückwunsch an Ehe-

paar Pötner zu Ihrer Diamantenen 

Hochzeit in der St. Lambertuskirche 

am 2. November 2023! 

DIAMANTENE  
KONFIRMATION  

Diamantene Konfirmation in der 

Kirche zu Rottstock am 29. Oktober 

2023 

Herzlichen Glückwunsch an das 

Ehepaar Schmidt, Ehepaar Mahrow 

und Annemarie Schröter zu 60 Jah-

ren Weg mit Gott!  

Denn der HERR, dein Gott, ist bei 

dir, ein starker Heiland. 

Er wird sich über dich freuen und dir 

freundlich sein, 

er wird dir vergeben in seiner Liebe 

und wird über dich mit Jauchzen 

fröhlich sein. 

(Zefanja 3,17) 
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

„Da hilft nur noch Beten!“ So sagen 

wir oft, wenn uns die Dinge über den 

Kopf wachsen, wenn wir das Gefühl 

haben, die Kontrolle zu verlieren. 

„Da hilft nur noch Beten“. Das heißt: 

Ich habe meine Möglichkeiten aus-

geschöpft, ich habe getan, was ich 

konnte – aber es hat alles nichts ge-

nützt. Also greife ich – als guter 

Christ – zum letzten Mittel, das mir 

noch bleibt: ich wende mich in mei-

ner Not an Gott. Denn jetzt hilft 

wirklich nur noch Beten …  

Gebet als der letzte Strohhalm, nach 

dem ich greife, nachdem ich alles mir 

Mögliche getan habe? Ja, ich bin si-

cher, dass wir uns in unserer Not an 

Gott wenden können und sollen. 

Und ich bin sicher, dass er uns hört, 

wenn wir das tun. Und dass er selbst 

da helfen kann, wo nichts Anderes 

mehr hilft.  

Aber – jetzt stellen Sie sich einmal 

vor, jemand ginge mit Ihnen so um. 

Ein Freund meldet sich immer dann, 

und nur dann, wenn es brennt. 

Hm….  Aber wieso Freund? Sprachen 

wir nicht übers Beten? Genau. Für 

Teresa von Avila ist Beten „nichts 

Anderes als Verweilen bei einem 

Freund, mit dem wir oft allein zu-

sammenkommen, einfach um bei 

ihm zu sein, weil wir sicher wissen, 

dass er uns liebt“.  

Ein Freund – mit dem kann man ein-

fach über alles reden. Und auch mal 

schweigen, wenn es nichts zu sagen 

gibt. Dann sitzt man einfach nur bei-

einander und versteht sich eben 

ganz ohne Worte. Man lacht und 

weint zusammen, geht durch dick 

und dünn miteinander. Ein Freund 

ist da, wenn man ihn wirklich 

braucht. Aber nicht nur dann. Ein 

Freund hört zu. Und darf einem auch 

mal die Wahrheit sagen.  

Was, wenn Gott genau das wäre – 

ein Freund? Und Gebet die Begeg-

nung mit ihm? 

Probieren Sie es doch einmal aus! 

Sylke Thermer 

„HEISSER DRAHT“ ZU GOTT?  
Gebet Teil 2 
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Weltweit beten Frauen an einem 

Freitag für Frieden in der Welt. 

Dieses Jahr hat das Gastgeberland 

ungeahnte Präsenz entwickelt: 

Palästina lernen wir aus Sicht 

christlicher Frauen näher kennen. 

Zusammen mit den Gemeindepä-

dagoginnen unserer Region – Lia-

ne Berlin und Ines Hübner – feiern 

wir die Vielfalt der Christinnen in 

der Welt.  

Ein Gottesdienst mit Live-

musik, Diashow und le-

ckerem Essen wird von 

engagierten Ehrenamtli-

chen aus dem Pfarrbe-

reich Golzow liebevoll or-

ganisiert. Das Pfarrteam 

Brück unterstützt sie da-

bei. Lassen Sie uns ge-

meinsam feiern! 

Das Gemeindehaus ist 

über den öffentlichen 

Nahverkehr mit dem Bus 

zu erreichen oder mit dem Auto. 

Gerne holen wir Sie auch ab oder 

bilden Fahrgemeinschaften. Bitte 

zögern Sie nicht, uns anzuspre-

chen. 

WELTGEBETSTAG 2024 
01. März 

Freitag, den 1. März 

14.00 - 16.00 Uhr 

Gemeindehaus Golzow 
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

Die Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Brück (Mark) lädt am  

Samstag 

20. April 2024, 17.00 Uhr  

zu einem Konzert in die die St. Lam-
bertus-Kirche ein: 

Unter der Leitung von Professor 
Ortwin Benninghoff wird das das 
Kiewer Orgeltrio mit dem Pro-
gramm „Brückenschläge“ mit fol-
genden Künstlern präsent sein: 

Oksana Popsuy (Violine), Nataliia 
Vasylieva (Violine), Ortwin Benning-
hoff (Orgel) 

Brücken bauen von Mensch zu 
Mensch; nämlich Annäherung bzw. 
Verständigung in der Kommunikati-
on oder mittels Musik. Wie das Jahr 
2023 gezeigt hat, brau-
chen wir diesen Brücken-
schlag mehr denn je. 

 Aber auch Brückenschläge 
zwischen den Völkern. Sie 
sind wichtiger denn je; wie 
auch der furchtbare Kon-
flikt im Oktober 2023 im 
Nahen Osten gezeigt hat.  

Das Konzert wird u.a. Wer-

ke von Haydn, zwei ukrainische Ge-
sangsstücke, eine Motette mit Tex-
ten aus der orthodoxen Liturgie 
und eine Vertonung des populären 
ukrainischen Dichters und Malers 
Taras Schewtschenko enthalten. 

 Eintritt frei –  
Spenden zur Unterstützung ukraini-
scher Musiker und Musikerinnen 
willkommen  

 

BRÜCKENSCHLÄGE  
Konzert 

Sollte die Orgel der St. Lamber-
tuskirche restauriert werden, 
findet das Konzert in der Kirche 
zu Rottstock statt (Straße der 
Einheit 33)! 
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  Wann? Was? Wo? Kontakt/Was noch 
wichtig ist 

So, 4. Februar 

Sexagesimae 

9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

Gottesdienst 

  
  
Trebitz 

Brück 

  
  
  
Winterkirche Ge-
meindehaus 

Di, 6. Februar 

19:30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
Auf An-
frage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

Fr, 9. Februar 

19:00 Uhr 

 
Gemeinde-
versamm-
lung 

 
Brück 

Winterkirche Ge-
meindehaus 
I. Jäger (0151-
72810882) 

So, 11. Februar 

Estomihi 
9:00 Uhr 

10:30Uhr 

  
  
Gottesdienst 

Gottesdienst 

  
  
Gömnigk 

Rottstock 

  

Mi, 14. Februar 

14:30 Uhr – 16: 
Uhr 

  
Frauenhilfe 

  
Rottstock 

S. Thermer (0176-
31079154) 

B. Asse (033844-
428) 

Mi, 14. Februar 

19:00 Uhr 

  
Segens-
Andacht 
zum Valen-
tinstag 

  
Brück 

Winterkirche Ge-
meindehaus 

Für Paare, Verliebte 
und Singles  

Sa, 17. Februar 

9:30 Uhr – 14:00 

  
 

  
Ältestentag 

  
Lehnin 

  

Anmeldung an: 
Telefon 03382-291 

E-Mail 
suptur.lehnin@ekm
b.de 
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  Wann? Was? Wo? Kontakt/Was noch 
wichtig ist 

So, 18. Februar 

Invocavit 

10:30 Uhr 

  
  
Familienkir-
che 

  
  
Rottstock 

  
  
Winterkirche Ge-
meindehaus 

Chr. Zesche (0174-
4340962) 

Di, 20. Februar 

19:30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
Auf An-
frage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

Mi, 21.Februar 

14:00 Uhr – 
16:00 

  
Gemeinde- 

nachmittag 

  
Brück 

I. Jäger (0151-
72810882) 

S. Thermer (0176-
31079154) 

Fr., 23. Februar 

19:00 Uhr 

  
Taizé-Gebet 

  
Brück 

Winterkirche Ge-
meindehaus 

S. Thermer (0176-
31079154) 

So, 25. Februar 

Reminiszere 

10:00 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

  
  
Linthe 

  
Im Rahmen der Va-
kanzvertretung 

Fr, 1. März 

14:00 Uhr – 6:00 
Uhr 

  
Weltgebets-
tag der Frau-
en 

  
Golzow 

Gemeindehaus 

I. Jäger (0151-
72810882) 

So, 3. März 

Okuli 
9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

Gottesdienst 

  
  
Neuen-
dorf 

Brück 
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  Wann? Was? Wo? Kontakt/Was noch 
wichtig ist 

Di, 5. März 

19:30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
Auf An-
frage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

Mi, 6. März 

14:30 Uhr 

  
Senioren-
treff 

  
Neuen-
dorf 

NEU! 

I. Jäger (0151-
72810882) 

S. Thermer (0176-
31079154) 

Wochenende 

8.-10. März 

Konfi-
Dingsbums 

Mötzow I. Jäger (0151-
72810882) 

Anmeldeschluss 
23.02.24 

So, 10. März 

Lätare 

9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

  
  
Gottes-
dienst 

Gottes-
dienst 

  
  
Trebitz 

Rottstoc
k 

Kanzeltausch im 
Rahmen des pasto-
ralen Raums 

Mit Dr. Dorothea-
Sitzler-Osing 

Mi, 13. März 

14:30 Uhr–
16:00 Uhr 

  
Frauenhilfe 

  
Rottstoc
k 

S. Thermer (0176-
31079154) 

B. Asse (033844-
428) 

Sa, 16. März 

18:00 Uhr 

  
Panflöten-
konzert 

  
Brück 

Mit Edward Simoni 
Einlass ab 17:00 

So, 17. März 

Judika 

10:30 Uhr 

  
  
Familienkir-
che 

  
  
Brück 

  
Winterkirche Ge-
meindehaus 

Chr. Zesche (0174-
4340962) 
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Wann? Was? Wo? Kontakt/Was noch 

wichtig ist 

Di, 19. März 

19:30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
Auf An-
frage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

Mi, 20. März 

14:00 Uhr–16:00 
Uhr 

Gemeinde- 

nachmittag 

Brück I. Jäger (0151-
72810882) 

S. Thermer (0176-
31079154) 
 

KARWOCHE – Gehen Sie den Weg Jesu mit von Palmsonntag bis 
Ostern! 

So, 24. März 

Palmsonntag 

10:00 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

  
  
Gömnigk 

Jesus zieht in Jeru-
salem ein 

Festlicher Gottes-
dienst mit Palmen- 
und Blätterschmuck 

Do, 28. März 

Gründonnerstag 

18:00 Uhr – 
19:00 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

  
  
Brück 

  
  
Einsetzung des 
Abendmahls 

Fr, 29. März 

Karfreitag 

13:00 

 
 

15:00 

 
 
Pilgern 
 
 
Gottesdienst 

 
 
ab Göm-
nigk 
 
Rottstock 

Pilgern: Wir begin-
nen in Gömnigk 
(Kirche) und nach 
Trebitz und 
Rottstock) 

 Sterbestunde Jesu 

Sa, 30. März 

Osternacht 

23:00 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

  
  
Gömnigk 

Mit Tauferinnerung 

Wir wachen in den 
Ostermorgen hin-
ein 
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 Sie sind herzlich zu allen Veranstaltungen eingeladen. Zeichnen 

Sie den Weg Jesu in Ihrem Leben nach—egal welche Kirche! 

Wann? Was? Wo? Kontakt/Was noch 
wichtig ist 

So, 31. März 

Ostersonntag 

9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

14:00 Uhr 

15:30 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

Gottesdienst 

Gottesdienst 
Gottesdienst 

  
  
Trebitz 

Rottstock 

Neuendorf 
Brück 

Der HERR ist auf-
erstanden! 

mit Livemusik 

mit Posaunisten 

mit Getränken 

mit Osterlamm 
 

Di, 2. April 
19:30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
Auf Anfrage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 
 

Do, 4. April 
14:30 Uhr–

16:00 Uhr 

  
Seniorentreff 

  
Neuendorf 

I. Jäger (0151-
72810882) 

S. Thermer (0176-
31079154) 
 

So, 7. April 
Quasimodoge-
niti 

10:30 Uhr 

  
  
Segens-
gottesdienst 

  
  
Brück 

Der „weiße Sonn-
tag“ 

Die Brücker laden 
nach dem Gottes-
dienst zum geselli-
gen Beisammen-
sein 
 

Mi, 10. April 
14:30 Uhr–

16:00 Uhr 

  
Frauenhilfe 

  
Rottstock 

S. Thermer (0176-
31079154) 

B. Asse (033844-
428) 
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Wann? Was? Wo? Kontakt/Was noch 

wichtig ist 

So, 14. April 
Misericordias 
Domini 

9:00 Uhr 

10:30 Uhr 

  
  
Gottesdienst 

Gottesdienst 

  
  
Gömnigk 

Rottstock 

  
  
  

Di, 16. April 
19:30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
Auf Anfra-
ge 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

Mi, 17. April 
14:30-16:00 Uhr 

  
Gemeinde-
nachmittag 

  
Brück 

I. Jäger (0151-
72810882) 

S. Thermer (0176-
31079154) 

Sa, 20. April 
17:00 Uhr 

Konzert Kie-
ver Orgeltrio 

Brück oder 
Rottstock 

Falls die Orgel in 
Brück restauriert 
wird, ziehen wir 
nach Rottstock um 

So, 21. April 
Jubilate 

10:30 Uhr 

  
  
Familienkir-
che 

  
  
Rottstock 

Winterkirche Ge-
meindehaus 

Chr. Zesche (0174-
4340962) 

Fr, 26. April 
19 Uhr 

  
Taizé-Gebet 

  
Brück 

Winterkirche Ge-
meindehaus 

S. Thermer (0176-
31079154) 

So, 28. April 
Kantate 

14:00 Uhr 

  
  
Musik-
Gottesdienst 

  
  
Trebitz 

Die Kirche Trebitz 
lädt zum gemeinsa-
men Feiern und an-
schließenden Kaffee 
und Kuchen 
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  Wann? Was? Wo? Kontakt/Was noch 
wichtig ist 

Di, 30. April 
19:30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
Auf An-
frage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

So, 5. Mai 
Rogate 

11:00 Uhr 

  
  
Gottes-
dienst der 
Konfis 

  
  
Trebitz 

  
Die Konfirmanden 
stellen sich uns al-
len vor 

Mi, 8. Mai 
14:30 Uhr–

16:00 Uhr 

  
Frauenhilfe 

  
Rottstock 

S. Thermer (0176-
31079154) 

B. Asse (033844-
428) 

Do, 9. Mai 
Himmelfahrt 

ab 10.00 Uhr 

  
  
Fahrrad-
Gottes-
dienst 

  
  
Gömnigk 

Treffpunkt Sport-
platz Gömnigk; 
weitere Informati-
onen folgen 

So, 12. Mai 
Exaudi / 
Muttertag 

10.00 Uhr 

  
  
Gottes-
dienst mit 

Sektfrüh-
stück zum 
Muttertag 

  
  
Brück 

  
  

Nicht-Alkoholische 
Getränke werden 
ebenfalls gereicht. 

Di, 14. Mai 
19:30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
Auf An-
frage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

Do, 16. Mai Gemeindebesuch des Pfarrbereiches Golzow 

Kommen Sie ab 12.00 Uhr in Brück vorbei und 
erzählen Sie von Ihrem Pfarrbereich! 
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Wann? Was? Wo? Kontakt/Was noch 
wichtig ist 

Fr, 17. Mai 
Pfingstjubel 

19.00 Uhr 

  
  
Ökumeni-
scher 
Pfingstjubel 

  
  
Brück 

Alle Christinnen und 
Christen der Gegend 
sind herzlich einge-
laden! 

So, 19. Mai 
Pfingstsonntag 

13.00 Uhr 

  
  
Gottesdienst 
mit 

Konfirmati-
on 

  
  
Rottstock 

Alle Gemeinden 
sind herzlich einge-
laden, unsere jun-
gen Menschen zu 
begleiten 

Mo, 20. Mai 
Pfingstmontag 

------ ------ ------ 

So, 26. Mai 
Trinitatis 

14.00 Uhr 

  
  
Freiluft-
gottesdienst 

  
  
Neuen-
dorf 

Mit Livemusik feiern 
wir den Dreieinigen 
Gott an diesem 
Sonntag 

Di, 28. Mai 
19:30 Uhr 

  
Hauskreis 

  
Auf An-
frage 

M. Kahmann 

(033844-51137) 

So, 2. Juni 
1. So. n. Trinitatis 

voraus. ab 14.00 
Uhr 

  
  
Gemeinde-
fest 

  
  
Gömnigk 

Nähere Informatio-
nen werden noch 
bekannt gegeben 

Do, 6. Juni 
14:30 Uhr–16:00 
Uhr 

  
Senioren-
treff 

  
Neuen-
dorf 

I. Jäger (0151-
72810882) 

S. Thermer (0176-
31079154) 
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Wann? Was? Wo? Kontakt/Was noch 
wichtig ist 

So, 9. Juni 
2. So. n. Trinita-
tis 

10:30 Uhr 

  
  
Familienkir-
che 

  
  
Rottstock 

  
  
Winterkirche Ge-
meindehaus 

Chr. Zesche (0174-
4340962) 
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Weitere regelmäßige Termine in unserer Gemeinde 

Für Kinder 

 Kids-Treff 

Für Grundschulkinder jeden 2. und 4.  Montag des Monats 

15:00 - 18:00 Uhr, Programmstart 15:30  

Treffen im Gemeindehaus Rottstock 

 

 KiKex für Kinder  

Spaß & Spiel mit Maria Zesche (s. Kinderseite) 

 

 Konfirmandenunterricht nach Absprache donnerstags (für 

alle Gruppen) 

Für Musikbegeisterte 

 Probe des Bläserchores Brück-Rottstock 

Montags 19:30 – 21:00 Uhr im Gemeindehaus Rottstock 

Kontakt: Dr. Dietmar Schemel (033844-229) 

 

 Singkreis der Gemeinden Linthe und Brück 

Auf Anfrage  / Kontakt: Roswita Balzer (033844-50315) 

 

 Ein eigener kleiner Kirchenchor ist im Aufbau befindlich 

Kontakt Ines Jäger (0151-728 10 882) 

 

 Gospelchor Brück 

Montags, 18:30 – 20:30 Uhr in der Aula des Campus Brück 

Kontakt Simon Bowen (0160-9893362) 



Kontakt 

Evangelisches Pfarramt Brück 
Straße des Friedens 35 
14822 Brück 
 
Telefon    03 38 44 - 51 73 0 
Mail            pfarramt-brueck@ekmb.de 
Aktuelles  https://kirche-brueck.de 

Bürozeiten 

Keine regelmäßigen Zeiten 
Pfarrerin Ines Jäger 

Di 15.00 bis 17.00 Uhr 
  Pastorin Sylke Thermer 

 

Pfarrerin Ines Jäger 

Telefon      01 51 - 72 81 08 82 
Mail       ines.jaeger@gemeinsam.ekbo.de 
 

 

Gemeindebriefredaktion 

Mail           pfarramt.brueck@ekmb.de  

Schreiben Sie uns! 

Ihre Beiträge sind uns wichtig! 

Sie haben tolle Bilder? 
Möchten selbst schreiben? 
Haben ein Anliegen?  

Unsere Bankverbindung 

KVA Potsdam-Brandenburg 
Evangelische Bank eG 

IBAN DE 5652 0604 1001 0390 9859 
BIC GENODEF1EK1  

Sie möchten für etwas ganz  
Bestimmtes spenden? 
 
Bitte geben Sie dafür die Gemeinde 
und den Verwendungszweck an.  

Spenden für Sylke Thermer 

Verwendungszweck: Spende Thermer,  
31122 + Postadresse des Spenders 

Die postalische Adresse ist nur anzuge-
ben, wenn Sie eine Spendenbescheini-
gung wünschen. 

Kontaktmission e.V. 

VR-Bank Heilbronn Schwäbisch Hall 

IBAN DE 34 6229 0110 0513 8230 00 

BIC GENODES1SHA 
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